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VERORDNUNGSBLATT
DER (Markt/Stadt) GEMEINDE …
Jahrgang 20..	Ausgegeben am x. Monat xxxx	www.ris.bka.gv.at
Nr. … Verordnung:  	Sitzungsgeldverordnung für Gemeindemandatare


Verordnung
des Gemeinderats der (Stadt/Markt) Gemeinde … betreffend Festsetzung von Sitzungsgeld für die Teilnahme an Sitzungen des Gemeindevorstands (Stadtrats), des Gemeinderats und der Ausschüsse
Auf Grund § 34 Abs. 5 Oö. Gemeindeordnung 1990 (Oö.GemO 1990), LGBl. Nr. 91/1990, in der Fassung des Landesgesetzes LGBl. Nr. 64/2025, wird verordnet:

§ 1
Anspruchsberechtigte
      (1) Für die Teilnahme an Sitzungen des Gemeindevorstands (Stadtrats), des Gemeinderats und der Ausschüsse haben die Mitglieder des Gemeindevorstands (Stadtrats) und die Mitglieder (Ersatzmitglieder) des Gemeinderats Anspruch auf Sitzungsgeld.
      (2) Ausgenommen vom Anspruch auf Sitzungsgeld sind jene Mitglieder des Gemeindevorstands (Stadtrats) und jene Mitglieder des Gemeinderats, denen eine Aufwandsentschädigung nach den Bestimmungen des § 34 Abs. 1 bis 4 Oö. GemO 1990 oder ein Bezug im Sinne des Oö. Gemeinde-Bezügegesetzes 1998 (Oö. Gem-BezG 1998), LGBl. Nr. 9/1998, in der Fassung des Landesgesetzes LGBl. Nr. 99/2025, gebührt.

§ 2
Höhe des Sitzungsgelds
Das Sitzungsgeld beträgt …. % (Bandbreite 1 - 3 %) *

(1) Das Sitzungsgeld beträgt für Sitzungen des Gemeinderats ... % (Bandbreite 1 - 3 %) *
(2) Das Sitzungsgeld beträgt für Sitzungen des Gemeindevorstands (Stadtrats) ... % (Bandbreite 1 - 3 %) *
(3) Das Sitzungsgeld beträgt für Sitzungen der Ausschüsse... % (Bandbreite 1 - 3 %) *
(4) Das Sitzungsgeld beträgt für die Obfrau bzw. den Obmann (Obfrau/Obmann-Stellvertreterin/Stellvertreter) eines Ausschusses für die Vorsitzführung in einer Sitzung des betreffenden Ausschusses ... % (Bandbreite 1 - 3 %) *
des Bezugs der Bürgermeisterin bzw. des Bürgermeisters gemäß § 2 Abs. 1 Oö. Gem-BezG 1998. 

§ 3
Auszahlung
Das Sitzungsgeld wird 
am Ende jeder Sitzung/
vierteljährlich im Nachhinein bis spätestens 10. des darauffolgenden Monats/
jährlich im Nachhinein bis spätestens 31. Jänner des darauffolgenden Jahres*
ausbezahlt.

§ 4
Inkrafttreten
(1) Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages ihrer Kundmachung im Verordnungsblatt der 
(Markt-/Stadt) Gemeinde …. in Kraft.
            (2)  Mit Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Sitzungsgeldverordnung VBl. Nr. x/xxxx außer Kraft.
	
Anm.: Wenn diese bisher geltende Sitzungsgeldverordnung aber vor dem 1.7.2025 beschlossen wurde (und noch nicht im RIS kundgemacht wurde), sollte die Formulierung lauten:
(2) Mit Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Sitzungsgeldverordnung, beschlossen in der Sitzung des Gemeinderats am x. Monat xxxx, außer Kraft.*

	
Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister:

	N. N.




* Zahl einsetzen bzw. Nichtzutreffendes streichen



	Bildmarke
	Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur und des Ausdrucks finden Sie unter: https://www......at/amtssignatur



Hinweis: Dieses Schriftsatzmuster dient als Orientierung für die formalen Anforderungen und Kriterien. Der in den einzelnen Paragrafen wiedergegebene Inhalt der Verordnung stellt lediglich ein Muster dar und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit oder Rechtsverbindlichkeit. Die erläuternden Bemerkungen sowie Platzhalter (zB. *, Monat, xxx, …, N.N., „Nichtzutreffendes streichen“) sind nicht Teil der Verordnung und vor Kundmachung anzupassen bzw. zu entfernen. 
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